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Von abgemeldet

Kapitel 3: Tagebucheintrag Cheyenne

Hey!
*allen nachschaut* Jetzt lauft doch nicht schon weg T-T
Ich wollte halt mich noch ein wenig in das RPG vertiefen und hab angefangen
Tagebucheinträge zuverfassen. Vorneweg natürlich meine Chey ^^

Titel: Tagebucheintrag ~ Cheyenne~
Autor: Langley (eure Chey)
Serie: RPG von Platina
Warnung: Naja, ich bring die Gedanken meines Charas aufs 'Papier' und sie is im Momi
halt ziemlich depri
Widmung: *kichert* meinem Chris *handkuss zuwerf*

*<*><*><*><*><*><*><*><*><*>*

Ich hatte es kommen sehen, es war keine Absicht! Schon wieder habe ich mich mit
Chris gestritten... es scheint meine Schuld zu sein. Er wird sich niemals bei mir
entschuldigen, dazu ist Chris einfach zu stolz. Natürlich war ich geschockt gewesen als
er geweint hatte... der starke und unnahbare Chris hatte Tränen vergoßen, wegen
mir? Langsam bereue ich es den versuch gestartet zuhaben im nahe zukommen, ihn
aus seiner Reserve zulocken. Scheinbar verletzte ich ihn nur damit, ich sollte es unter
lassen. Doch alleine der Gedanke mich von meinem Engel abzuwenden zerreist mir
erneut das Herz. Ich kann ihn nicht gehen lassen! Ich kann ihn nicht teilen, mit
niemanden. Was soll ich den noch tun? Tue ich nicht schon alles was er will? Selten
habe ich mich jemandem soweit geöffnet, zu meinen gefühlen gestanden, mich gehen
lassen. Chris scheint es nicht zubemerken. Aber jedesmal wenn er eine andere Frau
erwähnt schmerzt mein Herz so sehr, schreit förmlich darum das er sich doch mir
zuwenden soll. Ich bin nicht seine Ex... ich will nie als eine der vielen enden. Daran
würde ich zerbrechen, wenn ich es nicht jetzt schon bin. So oft habe ich schon
schwäche gezeigt, jeder der Drachenreiter hat es schon mit bekommen. Ich fürchte
mich davor zutöten, ich habe schreckliche Angst das ich meine kraft wieder nicht
unter Kontrolle halten kann, wie damals. Ja, damals haben meine Eltern und die
anderen Windmagier meinen Fehler ausgestanden, sind gestorben da die menschen
anfingen sie zufürchten. Nicht nochmal will ich das erleben, nicht nochmal daran
Schuld sein das ganze Familien trauern. Ich fühle mich in der gruppe wohl und doch
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komme ich in letzter Zeit immer öfters bei dem Gedanken an zugehen. Aber ich kann
nicht! Chris... Chris will ich nicht verlassen! Noch nie zuvor hatte ich ein solch
brennendes Verlangen nach jemandem. Niemals hatte ich eine solche Sehnsucht
verspürt, auch wenn die person in meiner Nähe war. Er sagte er würde mich lieben,
aber ich zweifel seine Worte an. Nicht das Chris nicht glaubwürdig wäre! Es ist... ich
fürchte erneut allein gelassen zuwerden. Das wieder 24 Stunden lang Finsterniss
hercht die ihre Klauen nach mir ausstreckt, mich mit schwarzen Engelsschwingen in
den abgrund reist. Genau das trat ein, das wovor ich mich fürchte. Er hat mich zurück
gewiesen. Erst brach ich ihm zuliebe das gesetzt meines 'Geschlechts', gab mich ihm
körperlich und seelisch hin. Habe ihm mein Herz auf einem Tablett serviert und er
warf es weg. Meine kraft ging mit mir durch, ich hoffe das ich ihn nicht verletzt habe,
das wäre das schlimmste. Ich liebe dich auch... waren die worte nur drug um das
zubekommen was er wollte? War ich diesem mann den sowenig wert?! Es ist mit klar
das er keine verheulte und kränkliche Magierin an seiner Seite will, ich wollte stark
sein... schaffte es nicht. Alle sind sie stark, sind damit ein Teil der Gruppe und nur ich
stehe auserhalb. Mir ist nach weinen zumute, aber das tue ich schon die ganze zeit. Ich
schreie vor Schmerz... und gebe damit nur noch mehr Schwäche zu. Wie konnte ein
mensch nur so grausam sein? So leichtfertig mit den gefühlen anderer umgehen,
wenn er nur wüsste. Wenn Chris nur wüsste was an dem Tag geschehen war als ich
mich ihm hingab. Er hatte das letzte Siegel gebrochen das meine kräfte ihm Zaum
gehalten hatte. Schon lange spürte ich das sie immer stärker geworden waren, mein
Körper antwortete, begann zu schwächeln. Es ist zum Haare raufen, er scheint nun so
unerreichbar für mich zusein. Dabei sehne ich mich so sehr nach ihm, habe das Gefühl
durch ein inneres Feuer der Sehnsucht zu verbennen... doch er? Nie könnte ich einen
so schönen Engel meinen eigen nennen, es war verboten schon seit je her. Magier
durften sich nur mit ihres gleichen einlassen... das Blut sich nicht verflüssigen. Ich
habe Angst vor der Zukunft, wie lange werde ich das ganze noch aushalten? Ich weis
es nicht... Ich fürchte ich werde genau die Menschen verletzten denen ich nahe sein
will. Dem einem Menschen an den ich für immer gebunden sein will. Gleichzeitig
sehne ich mich auch nach dem Tot... die sanften dunklen Schwingen die mich erlösen
könnten, mich endlich aus dieser Hölle herraus reisen! Den das Leben war die Hölle, es
kann nicht schlimmer kommen... doch, es geht immer schlimmer. Und genau vor
diesem Tag fürchte ich mich...

*<*><*><*><*><*><*><*><*><*>*

Nein, ihr müsst es nicht verstehen! Im nachhinein tue ich das nähmlich auch nicht mehr
>_< Was schreib ich nur fürn nen F**k?!
*seufz* Verzeiht die ausdrucksweise ^^'
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